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KURT-TceMIGc

Der Bauchredner telephoniert

Das Land
der Gegensätze

Wenn einer eine Reise getan hat und darauf

pflichtgemäß einen Vortrag hält oder
eine Zeitung mit einem Aufsatz darüber
beglückt, so überschreibt er seine Arbeit
ziemlich sicher mit <Argentinien, das

Land der Gegensätze), oder mit <Rom,
die Stadt der Gegensätze). Diese Gegensätze

sollen anziehen, den Leser gespannt
machen. Man glaubt nach diesem Titel,
es gebe nur ein Land oder eine Stadt der

Gegensätze; aber in Tat und Wahrheit
finden wir diesen originellen Untertitel
so ziemlich mit jedem Land und jeder
Stadt verbunden. Und er paßt denn auch

sicher zu jedem Land und zu jeder Stadt;
denn in welchem Land und in welcher
Stadt finden wir keine Gegensätze?! In
jedem Dorf treffen wir doch neben einem
schönen, geflochtenen Miststock einen

Misthaufen, auf dem alles wirr durcheinander

liegt, wo keine ordnende Hand
oder lieber - Mistgabel, eingegriffen hat.
Welche Gegensätze! Das Dorf der
Gegensätze. Und in jeder Stadt finden wir
neben eleganten Häusern, deren Bewohner

mit einem Chrysler oder sonst einem
noblen Gefährt durch die Welt rollen,
Häuschen, deren Mieter mit einem rostigen

Velo zur Arbeit trampen. Welche
Gegensätze! Oder neben Dickbäuchen,
deren Träger sich beim Gehen nach rück¬

wärts neigen müssen, um nicht vornüber
gezogen zu werden, eilen durch die Kleinstadt

Sowieso Leute im Format der
Bohnenstecken. Welche Gegensätze! Sowieso
ist die Stadt der Gegensätze! Also Gegensätze

überall. Die Titel Land der Ge-
gensäze oder Stadt der Gegensätze
stimmen; aber sie sind so selbstverständlich

und so unoriginell, daß der, der sich

mit einem interessanten Vortrag oder
einem fesselnden Aufsatz vorstellen will,
ja auf diese Zutat mit den Gegensätzen
verzichten sollte; denn er steht damit
nicht im interessanten Gegensatz zum
Ueblichen, sondern stimmt in banaler
Weise mit Hansens und Heiris Reise-
Aufsatz Überein. Nagelschmied
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